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Bewerbung bei der Studierendenvertretung

Bewerbung auf 

Name

Studiengang

Bitte beantworte folgende Fragen mit jeweils max. 400 Zeichen. Gerne kannst du auch nur  
Stichworte nennen.

Was motiviert dich zu deiner Bewerbung?

Welche Erfahrungen bringst du für deine Bewerbung mit? 
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Was möchtest du im Rahmen deiner Arbeit erreichen?

Wirst du dich an das „imperative Mandat“ halten?1 Wie möchtest du dich mit dem Studieren-
denrat bzw. der Studierendenschaft im Allgemeinen rückbinden?

Dir steht es frei, deine Bewerbung durch weitere Dokumente zu ergänzen (→ keine Voraus-
setzung!). 

1 Personen, die vom Studierendenrat für Ämter und Posten ernannt werden, sind dazu angewie-
sen, die vom StuRa formulierten Positionen im Rahmen ihrer Aktivitäten umzusetzen. Personen, 
die sich für die Service-Stellen im Sekretariat oder Beratungsstellen bewerben, brauchen natür-
lich nicht näher auf die „Mandatsfrage“ eingehen.


	Bewerbung bei der Studierendenvertretung

	Bewerbung auf: Mitgliedschaft im zukünftigen ASTA-Vorstand
	Name: Boettger, Tim Oliver
	Studiengang: HF: Geschichte NF: Politikwissenschaft
	Motivation: An unserer Universität gibt es eine sehr engagierte Studierendenvertretung und zahlreiche aktive Gruppierungen und Referate. Andererseits auch zahlreiche Probleme, etwa die Finanzlage unserer Universität; aber auch gesellschaftlich ein Erstarken menschenfeindlicher Ansichten und Vorurteile. Zudem ist vieles in unserer Gesellschaft und auch an unserer Universität nicht sozial gerecht.Um gegen diese Probleme vorzugehen, ist Engagement von uns Studierenden notwendig. Der ASTA-Vorstand vernetzt die Arbeit verschiedener Gruppen und Referate die engagiert ihre Themenfelder bearbeiten. Das Amt bietet die Möglichkeit einen Einblick in zahlreiche Themenfelder zu erhalten und an dem Ziel einer menschenfreundlichen Universität mitzuarbeiten. Zudem würde ich mich freuen, mich stärker zu engagieren.
	Erfahrungen: Ich habe mich in den letzten Semestern in Freiburg zunehmend engagiert. Zuerst in der Fachschaft Geschichte. Die letzten zwei Semester war ich studentisches Mitglied im Fakultätsrat und der StuKo der philosophischen Fakultät.Seit ungefähr 2 Monaten bin ich stellvertretender Referent des "Studieren ohne Hürden Referates" und war bei den Sitzungen des ASTAs anwesend, wenngleich wir als SOH-Referat noch nicht nach außen hin aktiv werden konnten. (Sollte ich gewählt werden, werde ich die Arbeit des wiederbelebten SOH-Referates weiter unterstützen kann, dann aber natürlich nicht stellvertrender Referent sein). Ich bin kein Mitglied irgendeiner Partei, stand allerdings bei den letzten Universitätswahlen auf zwei Listen. Als autistisches Individuum engagiere ich mich zudem mit in einer autistischen Studierendengruppe.
	Ziele: Eine weiterhin erfolgreiche Arbeit des ASTAS unserer Studierendenvertretung.Neben der Durchführung der Beschlüsse des Studierendenrates sehe ich das Vorstandsamt als eine Position, mit der verschiedenste Gruppen und Referate an unserer Universität vernetzt werden können.Daneben müssen auch die alltäglichen administrativen Tätigkeiten erledigt werden. Auch eine Vernetzung über Freiburg und die Uni hinaus erforderlich. Wichtig ist es auch mehr Menschen für Hochschulpolitik und sonstiges Engagement an unserer Universität zu gewinnen. Ziele und Ideale, die in meiner Bewerbung genannt werden, lassen sich nur gemeinschaftlich erreichen.
	R#C3#BCckbindung: Ja. Die Kernaufgabe des ASTA-Vorstandes ist es, die Entscheidungen des Studierendenrates umzusetzen. Daher ist des "imperative Mandat" notwendig. Sollte der Studierendenrat eine Entscheidung treffen, die sich mit meinen Grundüberzeugungen nicht deckt, werde ich zurücktreten. Auch funktioniert eine Studierendenvertretung (und damit verbundene Projekte) nur, wenn man sich mit den zahlreichen beteiligten Personen und Gruppierungen abspricht, und von den Erfahrungen anderer lernt.Anmerkung: Sollten bis zum Zeitpunkt der Abstimmung über diese Bewerbung die Quotierung eines zukünftigen Vorstandes nicht gewährleistet sein, werde ich meine Bewerbung zurückziehen, und neu Einreichen bis ausreichend quotiert werden kann.


